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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bauhaus, 
LIDL, McDonald’s, 

Netto, Norma

Obertshausen (NZO) Dem 
Team des städtischen 
Spielplatzmanagements 
im Fachdienst Landschaft 
und Spielraum um Fach-
dienstleiterin Corinna 
Pestka ist es eine Herzens-
angelegenheit den Kleins-
ten der Stadt schöne Spiel-
plätze zu bieten. Dort 
können Kinder ihre Spiel-
zeit genießen. Insgesamt 
gibt es im Stadtgebiet 27 
öffentliche Spielplätze. 
Diese sind unterschied-
lich gestaltet – für Kin-
der unter sowie über drei 
Jahren. Manche Spielkom-
binationen widmen sich 
zudem einem bestimmten 
Thema wie der Spielplatz 
Friedhofstraße dem The-
ma Feuerwehr.

Dieser Tage standen dort eini-
ge Bau- und Umgestaltungs-
maßnahmen an. Grund für 
Arbeiten waren die dauerhaf-
ten Graffitis und Verschmut-
zungen an den Spielgeräten. 
Um dem entgegenzuwirken 
wurden die Geräte nun mit 
speziellen Folie bezogen, die 
graffiti- und vandalismus-
hemmend ist. Themengerecht 
ist Folie auf dem Spielplatz 
Friedhofstraße/Ringstraße mit 
kindlichen Motive zu dem 
Thema Feuerwehr versehen.
Neues gibt es auch auf dem 
Spielplatz am Rembrücker 
Weg (Kleingartenverein) zu 
bewundern. Dort haben neue 
sogenannte Federspielgeräte 
wie Pferd, Bär und Delfin ih-
ren Platz gefunden. Auch der 
Spielplatz an der Albrecht-Dü-
rer-Straße hat nun eine neue 
Attraktion: Im Kaufladen lässt 
es sich schön spielen.
„Damit der Spielplatzbesuch 
auch künftig ein Erlebnis 
bleibt, sollten alle Besuche-
rinnen und Besucher auch 
ihren Teil dazu beitragen und 
gemeinsam dafür sorgen, dass 
der Spielplatz sauber bleibt“, 
erklärt Bürgermeister Manu-
el Friedrich. „Leider mussten 
wir gerade in jüngster Zeit im-

mer wieder beobachten, dass 
es zu Verschmutzungen und 
Graffitis auf den städtischen 
Spielplätzen gekommen ist“, 
erklärt der Rathaus-Chef. „So-
bald die Temperaturen steigen 
und die Areale vermehrt ge-
nutzt werden, nimmt jedoch 
auch die Müllproblematik 
deutlich zu. Wir freuen uns, 
wenn unsere Spielplätze gut 
bei Kindern und ihren Fami-
lien ankommen. Dabei sollte 
aber jeder auch darauf achten, 
dass die Plätze ordentlich hin-
terlassen werden.“
Dafür stellt die Stadt zahlrei-
che Mülleimer – unterschiedli-
cher Größe – für die Nutzerin-
nen und Nutzer bereit. Wenn 
dann aber doch der Müll doch 
nicht im Eimer sondern auf 
dem Boden landet, ist das 
nicht nur ärgerlich, sondern 
auch schlecht für die spielen-
den Kinder. „Unmengen von 
Kippen, Essensresten, zerbro-
chenen Glasflaschen, Medi-
kamenten, Pizzakartons oder 
auch benutzte Windeln finden 
wir auf den Spielplätzen vor“, 
zählt Corinna Pestka auf. Das 
lockt Ungeziefer an und trübt 
das Spielplatzvergnügen für 
die Kinder. „In der Vielzahl 
der Fälle wird der Müll neben 
die leere Mülltonne gekippt 
oder auch einfach so fallen ge-
lassen.“ 
Fünf Tage in der Woche ist das 
Team des Spielplatzmanage-
ments im Einsatz – dabei steht 
jeden Tag die Reinigung der 
Spielflächen im Waldpark und 
im Beethovenpark sowie auf 
dem Spielplatz an der Schu-
bertstraße an. „Diese Spiel-
plätze sind in Obertshausen 

am beliebtesten und deswegen 
legen wir darauf besonderen 
Wert“, erklärt Corinna Pestka. 
„Zu unseren Aufgaben gehört 
aber nicht nur die Reinigung 
der Spielplätze, sondern viel-

mehr die Kontrolle von meh-
reren Hundert Spielgeräten, 
damit die Jungen und Mäd-
chen auch sicher spielen.“ Al-
leine für die für die Reinigung 
und reine Sichtkontrolle (ein-

fachste Kontrollart von insge-
samt drei Kontrollarten) benö-
tigen zwei Personen vier volle 
Arbeitstage. Das hat zu Folge, 
dass die bauliche Unterhal-
tung sowie Instandhaltungs-
arbeiten nur noch schwer zu 
stemmen ist.
„Und so appellieren wir an 
alle Spielplatzbesucherinnen 
und Spielplatzbesucher, die 
Plätze ordentlich wieder zu 
verlassen und erinnern dar-
an, dass auf den Spielplätzen 
entsprechend der Gefahren-
abwehrverordnung ein Rauch- 
und Alkoholverbot herrscht“, 
sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich.
Wer sich entgegen der Regeln 
auf den Spielplätzen verhält, 
riskiert ein Bußgeld: Wer Kin-
derspielplätze entgegen des 
Zwecks oder außerhalb der 
Zeiten nutzt, für den listet der 
Bußgeldkatalog 55 Euro auf, 
weiter bei beschriften, bema-
len und besprühen von öffent-
lichen Flächen 100 Euro und 
bei Alkoholkonsum auf Kin-
derspielplätzen 55 Euro.
Noch bis Ende September ist 
in Obertshausen ergänzend 
zur Polizei, Stadtpolizei und 
Freiwilligem Polizeidienst die 
City-Streife im Einsatz. Die 
Mitarbeiter des Sicherheits-
dienstes schauen auch auf 
Spielplätzen nach dem Rech-
ten. Dort treffen sie auch re-
gelmäßig auf Gruppen von 
Jugendlichen, die sie dann 
auffordern, die Plätze zu ver-
lassen.
„Wenn jeder ein wenig dar-
auf achtet, dass die Kinder-
spielplätze schön bleiben und 

Erwachsene den Kindern als 
gutes Vorbild dabei dienen, 
dann können wir uns auch 
als Stadt vermehrt mit den Si-
cherheitskontrollen sowie der 
Um- und Neugestaltung von 
Spielplätzen widmen“, erklärt 
Manuel Friedrich. „Unsere 
Motivation, die Spielplätze für 
die Kinder schön zu halten, 
ist auch das Lob vieler Nutze-
rinnen und Nutzer – auch aus 
der Region - zu unseren tol-
len Spielplätzen.“ Zudem hat 
Obertshausen im Verhältnis 
zur Einwohnerzahl eine große 
Anzahl an Spielplätzen vorzu-
weisen.

Und die nächsten Projekte 
stehen schon an: Die Kletter-
wand der großen Spielkom-
bination auf dem Spielplatz 
Friedhofstraße wird am 7. 
September noch foliert – dann 
ist die dortige Umgestaltung 
abgeschlossen. Die Benutzung 
des Spielplatzes ist weiter mög-
lich. Im September steht dann 
zudem noch die Sanierung 
des „Rutschenhügels“ im Bee-
thovenpark an. Dazu muss der 
Bereich der „Armbanduhr und 
der Taschenrutsche“ vom 18. 
September bis einschließlich 
22. September komplett für 
den Betrieb gesperrt werden.
Das Team des Spielplatzma-
nagements im Fachdienst 
Landschaft und Spielraum ist 
neben den 27 Kinderspielplät-
zen auch für die Spielbereiche 
von acht Kita-Einrichtungen 
(darunter auch das Familien-
zentrum) und die sechs Bolz-
plätze zuständig.

Neue Spielgeräte sorgen für großes Vergnügen
Graffitis und Verschmutzungen erschweren Neugestaltung von Spielplätzen

Neues gibt es auf den städtischen Spielplätzen für Jungen und Mädchen zu entdecken – der 
„Kaufladen“ (links) befindet sich auf dem Kinderspielplatz Albrecht-Dürer-Straße, das blaue Spiel-
gerät (rechts) ist auf dem Kinderspielplatz Friedhofstraße zu finden. 
� (Fotos: Fachdienst Landschaft und Spielraum)

So schön ist jetzt die Spielkombination auf dem Spielplatz an 
der Friedhofstraße anzusehen. Die neue Folierung macht bei 
den Kindern gleich Lust aufs Spielen.
�  (Foto: Fachdienst Landschaft und Spielraum)
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Obertshausen (NZO) Kinder-
tagesstätte statt Schreibtisch: 
Einen Tag lang hat Bürger-
meister Manuel Friedrich 
jüngst in der städtischen Kita 
Vogelsbergstraße gearbeitet. 
Während eines Hospitations-
tags warf er einen Blick hinter 
die Kulissen der Einrichtung 
und unterstützte das Team bei 
der Betreuung der Jungen und 
Mädchen im offenen Konzept. 
Die Kleinen haben dabei den 
Rathaus-Chef ganz schön ge-
fordert. Von einem Themen-
raum zum nächsten eilte der 
„Hospitant“. Zudem hat er aus 
dem Buch „Spielplatz-Alarm 
in Obertshausen“ vorgelesen. 
Natürlich ging es dann auch 
in den Außenbereich, wo Fan-
gen mit dem Bürgermeister an-
gesagt war.
„Ich habe schon in unter-
schiedliche Arbeitsbereiche 
bei der Stadt Obertshausen 
,reingeschnuppert‘. Ich finde 
es wichtig zu wissen, was die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter alles leisten und wo auch 
Herausforderungen auftreten. 
Nach der Kita Mühlheimer 
Straße bin ich nun der Einla-
dung der Kita Vogelsbergstra-
ße zur Hospitation gefolgt“, 

erklärt Manuel Friedrich. Lei-
terin Sabine Mauser-Dilsiz und 
ihre Stellvertreterin Natalie 
Zeitler begrüßten den Bür-
germeister und erklärten ihm 
kurz das Konzept der Einrich-
tung, bevor er mit seiner Ar-
beit loslegte.
Jede der städtischen Kinder-
tageseinrichtungen setzt mit 

ihren Konzepten unterschied-
liche Schwerpunkte. Der Be-
darf an Betreuungsplätzen für 
Kinder unter und über drei 
Jahren ist groß und so baut die 
Stadt Obertshausen das Ange-
bot an Kindertageseinrichtun-
gen weiter aus. Die Betreuung 
ist jedoch nur mit ausreichend 
Fachpersonal zu gewährleis-

ten. Wer Interesse an einem 
Job bei der Stadt Obertshausen 
als Erzieherin oder Erzieher 
hat, kann sich gern per E-Mail: 
kita@obertshausen.de melden. 
Weitere Informationen – auch 
zu Ansprechpartnern der sie-
ben städtischen Kitas finden 
Interessierte auch unter https://
www.obertshausen.de/kita.

Für einen Tag in der                                          
Kita Vogelsbergstraße

Bürgermeister Manuel Friedrich hospitiert in städtischer Einrichtung

Aufregung in der Kita Vogelsbergstraße: Der Bürgermeister kommt – zum Arbeiten. Einen Tag 
lang hat Manuel Friedrich unter der Leitung von Sabine Mauser-Dilsiz (Mitte) und ihrer Stellver-
treterin Natalie Zeitler in der Kita mitgearbeitet. � Foto: Christina Schäfer/ Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Im 
Rahmen des Projekts The-
men-Abend mit Snack lädt 
Tausendfüßler e.V. – Der Fami-
lienverein am Freitag, 8. Sep-
tember, von 16 bis 21 Uhr, zum 
gemeinsamen Theater spielen 
ein. Teilnehmen kann jede und 
jeder ab 16 Jahren.
Mit Kreativität, Phantasie und 
Spaß werden die TeilnehmerIn-
nen mithilfe der „Schreibwerk-
statt“ in das Thema „Theater 
und Schauspiel“ eintauchen 
und ein kurzes Theaterstück 
gemeinsam erfinden und in-
szenieren. 

Mitzubringen sind: bequeme 
Kleidung und dicke Socken, zu-
dem ein Gegenstand, ein über-
großes Hemd oder Jacke und 
ein großer Hut. 
Treffpunkt ist das Offene 
Wohnzimmer, Vogelsbergs-
traße 8 (Familienzentrum) 
Obertshausen.
Der Unkostenbeitrag inkl. 
Snack und Getränk beträgt 10 
Euro pro Person.
Nähere Infos und Anmeldung 
unter info@tausendfuess-
ler-obertshausen.de und unter 
www.tausendfuessler-oberts-
hausen.de.

Theater spielen
Mini-Workshop beim Tausendfüßler e.V.

Obertshausen (NZO) Der Ba-
bytreff, Eltern-Kind-Treff, 
Strick- und Häkeltreff, der 
Freiraum-Kaffee-Treff und ver-
schiedene Beratungsangebote 
für Eltern können wieder ab 
5. September bei Tausendfüß-
ler e.V. im Familienzentrum 
Obertshausen besucht werden.
Regelmäßig finden folgende 
Treffen statt:
Der Babytreff für alle Eltern 
mit ihrem Baby ist geöffnet 
dienstags und donnerstags von 
10 Uhr bis 11.30 Uhr. Das El-
tern-Kind-Cafe hat immer don-
nerstags von 15.30 Uhr bis 17 
Uhr geöffnet, einmal pro Mo-
nat gibt es das Eltern-Kind-Bas-
teln (jeder letzte Dienstag im 
Monat, 15 Uhr bis 17 Uhr). Für 
alle, die gerne Handarbeiten, 
gibt es den Strick- und Häkelt-
reff (jeden 1. und 3. Dienstag, 
15 Uhr bis 17 Uhr).
Herzlich willkommen sind alle 

Menschen im Freiraum-Treff, 
dieser ist donnerstags vormit-
tags ab 10 Uhr.
Als neues Angebot erhält der 
Babytreff Unterstützung von 
der Stillberaterin Severine 
Lotz. Jeden 3. Dienstag im Mo-
nat steht sie während des Ba-
bytreffs zu Fragen rund um das 
Thema Stillen und Flaschenga-
be zur Verfügung.  Sie ist auch 
die Dozentin für die Vortrags-
reihe, die am 15. September mit 
insgesamt 4 Themen startet.
Treffpunkt für alle Angebote 
ist das Offene Wohnzimmer 
im Familienzentrum, Vogels-
bergstraße 8 in Obertshausen. 
Ein Unkostenbeitrag wird je-
weils eingesammelt. Weitere 
Informationen gibt es auf der 
Vereinshomepage unter www.
tausendfuessler-obertshausen.
de oder per E-Mail an verwal-
tung@tausendfuessler-oberts-
hausen.de. 

Tausendfüßler e.V. bauen im Familienzentrum 
ihre Offenen Treffs weiter aus

Obertshausen (NZO) Es ist 
schon wieder soweit, die Pro-
ben für die diesjährige Auf-
führung „Entführt/Verführt“ 
sind in vollem Gang. Wie 
immer werden alle Erlöse in 
vollem Umfang an wohltätige 
Organisationen wie zum Bei-
spiel, die Clowndoktoren, der 
Verein Hilfe für Krebskran-
ke Kinder, das Clementinen 
Kinderhospital und sonstige 
örtliche Einrichtungen und 
hilfsbedürftige Familien ge-
spendet.
Die Vorführungen finden 
am 21. und am 27./28. Okto-

ber jeweils um 19.30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle der Jo-
seph-v.-Eichendorff-Schule 
statt. Einlass ist um 18.30 Uhr.
Die Karten sind am 10. Sep-
tember von 10 bis 11.30 
Uhr im Vorverkauf in der 
TG-Obertshausen, Georg-Ker-
schensteiner-Straße 29 erhält-
lich. Danach sind die Karten 
im Büchertreff Obertshausen 
und bei Hoffmann-schrei-
ben-schenken-spielen im 
Stadtteil Hausen erhältlich. 
Sitzpläne können im Internet 
unter www.lachmal-theater.de 
eingesehen werden.

LACHMAL lädt                    
zum Lachen ein
Theaterclub LACHMAL beginnt                              

mit dem Vorverkauf

Obertshausen (NZO) Oberts-
hausen packt wieder an und 
räumt auf! Am Samstag, 16. 
September, findet der „World 
Cleanup Day“ statt, die größte 
Bürgerbewegung der Welt zur 
Beseitigung von Umweltver-
schmutzung und Plastikmüll. 
2022 beteiligten sich 15 Millio-
nen Menschen weltweit in über 
190 Ländern an der Aktion und 
setzten durch ihre Teilnahme 
ein starkes Zeichen für eine 
saubere, gesunde und plastik-
müllfreie Umwelt.
Der Umwelttag hat auch in 
Obertshausen Tradition. Jähr-
lich rücken zahlreiche Helfe-
rinnen und Helfer zur Müll-
sammelaktion in Obertshausen 
aus: Einzelpersonen, Familien, 
Vereine in Kleingruppen - jede 
helfende Hand ist willkom-

men. 2022 sammelten die Frei-
willigen 25 Kubikmeter Müll. 
Auch unterjährig wird auf die 
Umwelt geachtet. Dann setzen 
sich regelmäßig das städtische 
Bauhof-Team, die Sauberkeitsi-
nitiative #einfachBÜCKEN, die 
Kindertagestätten oder Schu-
len sowie verschiedene Verei-
ne und Organisationen für ein 
sauberes Obertshausen ein und 
sammeln Müll auf.
Gemeinsam wird nun wieder 
angepackt. Gesammelt wird 
unter dem Motto „Obertshau-
sen räumt auf!“ wieder in 28 
Bezirken im Stadtgebiet. Als 
Unterstützung sind 30 städ-
tische Bauhof-Bedienstete an 
diesem Tag mit im Einsatz – 
auch mit zehn Fahrzeugen. Die 
Stadt stellt zudem das erfor-
derliche Equipment wie Hand-

schuhe, Müllsäcke und Greifer.
Zu großen Müllsammelaktion 
sind alle freiwilligen Helferin-
nen und Helfer willkommen, 
um im gesamten Gemarkungs-
gebiet den Unrat einzusam-
meln, den andere unachtsam 
haben fallen lassen oder ein-
fach in der Umwelt entsorgt 
haben. Vereinsmitglieder, Bür-
gerinnen und Bürger sowie 
weitere Interessierte treffen 
sich dazu am Samstag, 16. Sep-
tember, im Zeitraum von 8.30 
bis 12 Uhr im Bauhof der Stadt 
Obertshausen in der Leipziger 
Straße 33.
Nach Beendigung der Aufräu-
maktion anlässlich des World 
Cleanup Day wird es für jedes 
Team beziehungsweise für jede 
Sammlerin und jeden Sammler 
eine kleine Stärkung und ein 

Erfrischungsgetränk geben.
Interessierte können sich bis 
Mittwoch, 13. September, per 
E-Mail: bauhof@obertshausen.
de oder unter Telefon: 06104 
7037400 sowie Telefon: 06104 
7037401 anmelden. So kann 
die Planung für diesen Tag gut 
voranschreiten.
„Ich werde dieses Jahr selbst-
verständlich wieder mit da-
bei sein und ebenso für ein 
sauberes Obertshausen mit 
anpacken. Wir hoffen auch 
in diesem Jahr auf zahlreiche 
Unterstützung aus der Bevölke-
rung und bedanken uns schon 
jetzt herzlichst für die Mithil-
fe der engagierten Bürgerin-
nen und Bürger sowie Vereine 
und Organisationen“, betont 
Obertshausens Bürgermeister 
Manuel Friedrich.

Anpacken für eine saubere Umwelt
Mitmachen: Obertshausen ist beim World Cleanup Day wieder mit am Start

Obertshausen (NZO) In der Se-
ligenstädter Straße (60er Haus-
nummern) kam es Freitagnacht 
(25.), gegen 2.45 Uhr, zu einem 
Einbruch. Bislang unbekannte 
Täter hebelten erfolglos an der 
Eingangstür eines Geschäftes. 
Da die Tür nicht nachgab, nutz-

ten die Täter einen Schacht-
deckel und warfen die Schau-
fensterscheibe ein. Es entstand 
ein Sachschaden von ungefähr 
10.000 Euro. Die Kriminalpoli-
zei in Offenbach bittet Zeugen, 
sich unter der Rufnummer 069/ 
8098-1234 zu melden.

Täter schmeißt Scheibe mit 
Schachtdeckel ein 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Die Seni-
oren Union Obertshausen ver-
anstaltete den „1.Politischen 
Senioren Nachmittag“ im voll 
besetzten Vereinsheim vom 
„Verein für Deutsche Schäfer-
hunde“ in der Badstraße 28.
Als Redner begrüßte die Senio-
ren Union die Vorsitzende der 
CDU Fraktion im hessischen 
Landtag und Landtagsabge-
ordnete Ines Claus, den CDU 
Landtagskandidaten Christoph 
Mikuschek sowie die SU Kreis-
vorsitzende Elisabeth Ball.
Mit politischen Reden und 
guten Gesprächen war dieser 
Nachmittag ein voller Erfolg.
Für die musikalische Unter-
haltung sorgte DJ Hans Georg 
Haase.

Politiker-Prominenz zu Gast in Obertshausen
Senioren Union Obertshausen lud zum „1. Politischen Senioren-Nachmittag“

SU-Vorstand mit dem Landtagskandidaten der CDU Christoph Mikuschek (2. v. links), SU-Kreis-
vorsitzende Elisabeth Ball (3. v. links), Vorsitzende der CDU-Fraktion im hessischen Landtag Ines 
Claus (4. v. links), Vorsitzende der SU Obertshausen Ulrike Sieger-Koser (Mitte).�  (Foto: SU)
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Obertshausen (NZO) Nach Be-
endigung des ersten Abschnitt 
der Bauarbeiten an der Schön-
bornstraße am vergangenen  
Montag wurde gleichzeitig 
mit dem zweiten Bauabschnitt 
mit dem Neubau einer Versor-
gungsleitung begonnen. Da-
von betroffen ist der Bereich 
Schönbornstraße 2-10.
Der zweite Bauabschnitt des 
Energieversorgers dauert vo-
raussichtlich bis Montag, 11. 
September. Für die Bauarbeiten 
ist in diesem Bereich der ge-
samte Gehweg sowie die rech-
te Fahrspur (Geradeaus- und 

Rechtsabbiegerspur) bis zum 
Kreuzungsbereich gesperrt. 
Der gesamte Verkehr wird dann 
über die linke Spur geführt.
Für die Dauer des zweiten Bau-
abschnitts wird das Programm 
der Ampelanlage an der Seli-
genstädter Straße/Schönborn-
straße angepasst, um Rückstaus 
zu minimieren. Am Ende der 
Arbeiten erfolgt nach der As-
phaltierung sowie den Markie-
rungsarbeiten die Wiederher-
stellung der Kontaktschleife, 
bevor der Straßenverkehr wie-
der über beide Spuren fließen 
kann.

Energieversorger ver-
legt neue Leitungen
Zweiter Bauabschnitt: Bauarbeiten in der 

Schönbornstraße
Langen (NZO) Ab sofort betei-
ligt sich die Asklepios Klinik 
Langen an einem Wiederein-
stiegsprogramm für Hebam-
men, das vom Frankfurter Bür-
gerhospital ins Leben gerufen 
wurde. Ziel des Modellprojekts 
ist es, Hebammen, die lange 
nicht mehr in ihrem Beruf gear-
beitet haben oder im ambulan-
ten Bereich tätig sind, dauerhaft 
für die klinische Geburtshilfe 
zurückzugewinnen. Laut einer 
Erhebung des Hessischen So-
zialministeriums werden bis 
2030 in Hessischen Kranken-
häusern ca. 120 Hebammen 
fehlen. Gleichzeitig zeigt die ak-
tuelle Umfrage des Deutschen 
Hebammenverbands, dass es 
in Deutschland rund 2.700 ge-
lernte Geburtshelferinnen gibt, 
die ihren Beruf vor einigen Jah-
ren an den Nagel gehängt ha-
ben, aber grundsätzlich gerne 
wieder als Hebamme arbeiten 
würden. „Auf diese gut ausge-
bildeten Fachkräfte möchten 
wir mit dem neuen Programm 
zugehen. Dabei werden die 
Wiedereinsteigerinnen in drei 
Monaten auf den aktuellen me-
dizinischen Stand gebracht und 
können sich an die (veränder-
ten) Abläufe in der Geburtshilfe 

gewöhnen“, so Carina Kuffel, 
Pflegedirektorin der Asklepios 
Klinik Langen.  
Die Wiedereingliederungs-Pha-
se beinhaltet einerseits einen 
theoretischen Teil der im Bür-
gerhospital Frankfurt absolviert 
wird. Die Teilnehmerinnen pro-
fitieren hier von dem enormen 
Know-How der Spezialisten im 
Bürgerhospital, das mit 4.300 
Geburten pro Jahr bei weitem 
die größte Geburtshilfliche Kli-
nik in Frankfurt betreibt. Hier 
stehen z. B. Nachschulungen 
zu medizinischen und medi-
zintechnischen Neuerungen 

oder der Medikamentenkunde 
auf dem Programm. Durch die 
neue Zusammenarbeit mit der 
Asklepios Klinik Langen, kann 
praktische Teil der Wiederein-
gliederung nun auch im Kreiß-
saal und der Geburtshilflichen 
Station der Langener Klinik 
abgeleistet werden.  Dabei sind 
diese Praxis-Einsätze als Men-
toring-Programm geplant, bei 
dem den Wiedereinsteigerin-
nen jeweils eine festen Patin 
aus dem bestehenden Hebam-
menteam zur Seite steht. „Die 
familiäre Atmosphäre in der 
Langener Geburtshilfe mit ca. 

1.000 Geburten pro Jahr ist hier 
sicherlich von Vorteil.  Mit dem 
Wiedereinstiegsprojekt wird 
den Hebammen ein sicheres 
Umfeld geboten, in dem sie sich 
ganz auf ihre Arbeit als Hebam-
me konzentrieren können“, er-
gänzt Dr. med. Krapfl, Chefarzt 
der Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe der Asklepios Kli-
nik Langen. 
Die Wiedereinsteigerinnen er-
halten von Anfang an ein volles 
reguläres Gehalt und können 
nach den drei begleiteten Mo-
naten des Programms als ange-
stellte Hebamme in die klini-
sche Geburtshilfe übernommen 
werden. 
Das Projekt wurde am Bürger-
hospital mit einer Arbeitsgrup-
pe von Hebammen in Zusam-
menarbeit mit dem Deutschen 
Hebammenverband e.V. und 
Unterstützung durch den Lan-
desverband der Hessischen Heb-
ammen e.V. entwickelt. Es greift 
eine Empfehlung des Runden 
Tischs “Geburts- und Hebam-
menhilfe in Hessen” auf und 
wird vom Hessischen Sozial-
ministerium gefördert. Weitere 
Informationen unter:
c.kuffel@asklepios.com, Tel.: 
06103 / 912 12 06

Zurück in den Kreißsaal 
Asklepios Klinik Langen ermöglicht Hebammen „Neu-Start“ in das Berufsleben

Hebamme mit Säugling.�  (Foto: Asklepios)

Obertshausen (NZO) Die Pira-
tenschiff-Hüpfburg war zwei-
felsohne ein Magnet für die 
Kinder beim großen Abschluss-
fest der diesjährigen Sommer-
ferienspiele. Aber auch die Re-
aktionsgeschwindigkeit konnte 
an ein IPS-Station getestet wer-
den. Weiter standen Stationen 
mit Dosenwerfen, Pfeil und 
Bogen sowie „Just dance“ auf 
der Nintendo switch zur freien 
Spielverfügung. Zur Abküh-
lung gab es dann erfrischende 
alkoholfreie Cocktails, die das 
Betreuerteam mixte. Auch dort 
bildete sich eine lange Schlan-
ge, um eines der bunten Ge-
tränke zu bekommen.

Drei Wochen lang hat das er-
fahrene Team der städtischen 
Kinder- und Jugendförderung 
(KiJu) ein Programm für Jun-
gen und Mädchen der Klas-
sen fünf bis sieben organisiert 
und durchgeführt. Das Feri-
en-Camp auf dem Sportplatz 
an der Badstraße lockte wö-
chentlich jeweils zwischen 24 
und 30 Kinder an. Auch die 
Kinder der Nachmittagsbetreu-
ungen der drei Obertshausener 
Grundschulen nahmen punk-
tuell an dem Programm teil.
Donnerstags waren in den Feri-
enspielen Ausflüge angesagt: Es 
ging ins nach Gießen ins Ma-
thematikum, nach Bad Vilbel 

zu den Burgfestspielen sowie in 
den Freizeitpark in Steinau an 
der Straße. Dienstags ergänz-
ten sogenannte Aktionstag den 
Ablauf. So nahmen die Jungen 
und Mädchen an olympischen 
Spaßspielen, an einem Fußball-
turnier sowie an einem Gelän-
despiel mit Rätseln rund um 
die Geschichte von Jim Knopf 
teil.
Auch wenn es das Wetter die 
meiste Zeit nicht ganz so gut 
mit den Ferienspiel-Kindern 
meinte, so hatten doch alle 
viel Spaß im Ferien-Camp, wie 
Oliver Spahn von der Kinder- 
und Jugendförderung mitteilte. 
Ob im Zelt in der Sporthalle 

oder an der frischen Luft – der 
Ferienspaß war dennoch ga-
rantiert. Nach einem gemein-
samen Frühstück vergnügten 
sich die Jungen und Mädchen 
mit Spiel und Spaß, mittags lie-
ßen sie sich das Mittagessen der 
Metzgerei Picard schmecken. 
Zum Abschluss organisierten 
die Betreuerinnen und Betreu-
er Hotdogs fürs Mittagessen.
Die Sommerferienspiele sind 
vorbei - und schon plant das 
Team der Kinder- und Jugend-
förderung das Programm für 
die Herbstferien. Die Anmel-
dung für die Herbstferienspiele 
beginnt nach den Sommerferi-
en.

Eine Hüpfpartie auf dem Piratenschiff                     
zum Abschluss

Drei Wochen Sommerferienspiele voller Spiel, Spaß und Abendteuer

Die städtischen Ferienspiele treffen auf die Nachmittagsbetreuungen der Grundschulen: eine erfolgreiche Kooperation. Auf dem 
Bild (von links): Paul-Friedrich Popien (KiJu), Andrea Timmer (pädagogische Leitung Nachmittagsbetreuung Sonnentauschule, 
Oliver Spahn (KiJu), Franziska Huth (pädagogische Fachkraft Nachmittagsbetreuung Joseph-von-Eichendorffschule) und Manuel 
Friedrich (Bürgermeister). � (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Wenn am 
Sonntag, 8. Oktober, die Land-
tagswahl ist, gilt es wieder zwei 
Stimmen abzugeben: die Wahl-
kreisstimme und die Landes-
stimme.
Seit 28. August bis spätestens 
8. September verschicken die 
Kommunen die Wahlbenach-
richtigungen an die Bürgerin-
nen und Bürger. Wer bis Freitag, 
8. September, keine Wahlbe-
nachrichtigung per Post erhal-
ten hat, setzt sich bitte mit dem 
Wahlamt unter Telefon: 06104 
7033111 oder 06104 7033112 
in Verbindung, um zu prüfen, 
ob man ins Wählerverzeichnis 
eingetragen ist.
Auf den Wahlbenachrichti-
gungen ist jeweils vermerkt, 
welchem der elf Wahlbezirke 
in Obertshausen die Person 
zugeordnet ist und in welchem 
Wahllokal sie daher wählen 
kann.
Wer per Briefwahl wählen 
möchte, kann dazugehörige 
Unterlagen auf zwei Wegen be-
antragen: Entweder den Antrag 
auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung ausfüllen und 
abschicken oder die Unterlagen 
online unter www.obertshau-
sen.de anfordern. Auf der Start-
seite führt der Button „Onli-
newahlscheinbeantragung für 
die Landtagswahl“ bis 4. Okto-
ber, 23.59 Uhr, zum speziellen 
Portal, auf dem die notwendi-
gen Daten eingegeben werden 
können. Seit 28. August ist es 
bereits möglich, die Briefwah-
lunterlagen anzufordern und 
schon jetzt die Stimmen abzu-
geben. In Ausnahmefällen ist 
es auch während der regulären 
Öffnungszeiten (montags bis 
freitags 8 bis 12.30 Uhr sowie 
mittwochs 15 bis 18.30 Uhr) 
möglich, direkt beim Bürger-
service im Rathaus Obertshau-
sen, Beethovenstraße 2, per 
Briefwahl zu wählen.
Zur Landtagswahl 2023 sind 
in der Stadt Obertshausen fol-
gende elf Wahllokale zur Stim-
menabgabe vorgesehen:
Wahlbezirk 1: Pfarrsaal Tho-
mas Morus

Wahlbezirke 2 und 3: Mehr-
zweckhalle Joseph-von-Eichen-
dorff-Schule
Wahlbezirk 4: Sporthalle Bad-
straße
Wahlbezirk 5: Familienzent-
rum
Wahlbezirk 6: Sporthalle Bad-
straße
Wahlbezirke 7, 8 und 9: Bürger-
haus Hausen
Wahlbezirke 10 und 11: Pfarr-
saal St. Joseph und St. Pius
Die Wahllokale sind am Wahl-
sonntag, 8. Oktober, von 8 bis 
18 Uhr geöffnet.
Für die Durchführung der 
Landtagswahl sucht das 
Wahlamt der Stadt Obertshau-
sen immer noch engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, die 
als ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer am Wahlsonntag 
in den Wahllokalen tätig sind. 
Die ehrenamtlichen Wahlvor-
stände müssen als Vorausset-
zung für das Wahlehrenamt 
selbst wahlberechtigt sein und 
in Obertshausen wohnen.
Die Einsatzzeiten in den Wahl-
lokalen sind von 7.30 bis 18 
Uhr. Die Helferinnen und Hel-
fer werden für einen halben 
Tag Wahldienst eingeteilt, da 
sie in der Regel in zwei Schich-
ten arbeiten. Um 18 Uhr trifft 
sich dann der gesamte Wahl-
vorstand zur Ermittlung der 
Wahlergebnisse. Die Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer der 
Briefwahllokale beginnen mit 
ihrer Tätigkeit um 16 Uhr.
Um die Tätigkeit im Wahlvor-
stand attraktiver zu machen, 
wurde auch das sogenannte 
Erfrischungsgeld auf 50 Euro 
erhöht. „Die Abwicklung einer 
Wahl ist nur mit einer Viel-
zahl ehrenamtlicher Kräfte 
möglich, um einen erfolgrei-
chen Ablauf am Wahlsonntag 
zu gewährleisten. Sie ist somit 
ein sehr wichtiger Beitrag zum 
Funktionieren der Demokra-
tie“, betont Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich.
Interessentinnen und Interes-
senten melden sich bitte bei der 
Stadt Obertshausen per E-Mail: 
wahlen@obertshausen.de.

Benachrichtigung 
für Landtagswahl ist              

unterwegs
Stadt Obertshausen sucht noch Wahlhelferin-

nen und Wahlhelfer
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Geburtstagskinder
02.09. Gisela Schermer, 		�   75 Jahre
02.09. Erna Rößner, � 70 Jahre
02.09. Matthias Boeck, � 70 Jahre
03.09. Julia Soler Perez, � 80 Jahre
03.09. Volker Bus, � 75 Jahre
03.09. Wolfgang Hohe-Dorst, � 75 Jahre
04.09. Manfred Schulze, � 90 Jahre
05.09. Christine Köhler, � 75 Jahre
05.09. Dr. Birgit Mala,�  75 Jahre
05.09. Razali Dehtjarev,�  70 Jahre
05.09. Heinrich Rathgeber,� 70 Jahre
06.09. Peter Hartmann,�  70 Jahre
07.09. Barbara Beck, � 80 Jahre

02.09.	 Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, Offenbach, Tel. 069/892933
03.09.	 Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel. 069/894149
04.09.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
05.09.	 Sonnen Apotheke
	 Königsberger Str. 75, Hainburg, Tel. 06182/5284
06.09.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717
07.09.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255
08.09.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Am Frei-
tag,1. September, gibt es ein 
echtes Heimspiel für Oberts-
hausener Musiker. Ab 19.30 
Uhr stehen der Sänger und 
Songwriter Marco Pleil und das 
DJ-Traumduo DJ Ohms und 
DJ Hoppel auf der Bühne im 
Waldpark Hausen.
DJ Hoppel und DJ Ohms er-
freuen bereits seit Jahrzehnten 
die Menschen in Obertshau-
sen und Umgebung mit ihrer 
Schallplattensammlung und 
einer feinen Musik-Auswahl 
der 80er, 90er und von heute. 
Die Technik mit Lichtbar und 

Mischpult bereichert dieses 
Mal den Kultursommer im 
Waldpark Hausen.
Marco Pleil, ein Mann mit sei-
ner Stromgitarre – ein echtes 
Kind aus Hausen – singt deut-
sche Texte über „den Wahn-
sinn und die Welt in der wir 
(über-)leben“. Seit 1990 widmet 
er sich der Musik und ist beein-
flusst vom amerikanischen In-
dierock der 80er/90er Jahre (im 
Schallplattenschrank: Lemon-
heads, R.E.M., Buffalo Tom) 
und Postpunk (in der Playlist: 
Joy Division, The Cure, Wire). 
Mittlerweile hat er sein zwei-

tes Album „Keine Zeit“ rausge-
bracht.
„Zu Hause ist es doch am 
schönsten! Das wissen auch 
die Musiker welche an diesem 
Abend auf der Bühne stehen. 
Also gute Laune eingepackt 
und vorbeikommen! Der Ein-
tritt ist frei“, sagt der Fachbe-
reichsleiter für Sport, Kultur 
und Bildung Jürgen Hofmann.
Für Getränke und Snacks sorgt 
das Team der Kuka Lounge. Für 
die Gäste stehen Relax-Liegen, 
sponsored by Maingau Energie, 
und die Bänke im Waldpark 
bereit. Wer möchte, kann auch 

gerne seine eigene Sitzgelegen-
heit oder die Picknick-Decke 
mitbringen.
Achtung: Am Donnerstag, 31. 
August, und Freitag, 1. Septem-
ber, sind die Wasserspiele leider 
für die Konzert-Vorbereitungen 
abgestellt. Die Stadt Oberts-
hausen bittet die Familien um 
Verständnis. Der Spielplatz ist 
weiterhin nutzbar.
Bei Fragen zur Veranstaltung 
erreichen Interessierte das Kul-
tur-Team im Rathaus Beetho-
venstraße unter Telefon: 06104 
7034111 oder per E-Mail: kul-
tur@obertshausen.de.

Kultursommer geht in                               
die dritte Runde

Open-Air-Konzert mit Marco Pleil, DJ Hoppel und DJ Ohms

Marco Pleil begeistert seine Zuhörerinnen und Zuhörer mit deut-
schen Texten. Ihm kann man im Rahmen des Kultursommers am 
Freitag, 1. September, lauschen.�  (Foto: Künstler)

Ein eingespieltes Duo: DJ Hoppel (links) und DJ Ohms.
�  (Foto: Künstler)

Kreis Offenbach (NZO) Der 
Kreis Offenbach arbeitet mit 
seiner Kampagne „Kinderta-
gespflege – Beruf mit Herz im 
Kreis Offenbach“ weiter am 
Ausbau dieser Art der Kin-
derbetreuung. Im September 
startet der nächste kostenlose 
Grundqualifizierungskurs für 
Kindertagespf legepersonen: 
Das viermonatige Seminar 
findet ab Donnerstag, 21. Sep-
tember, im Haus des lebens-
langen Lernens (HLL) in Drei-
eich-Sprendlingen statt und 
wird von der Volkshochschule 
Kreis Offenbach koordiniert. 

Nach den 160 Unterrichtsein-
heiten dürfen die Absolven-
tinnen als Tagesmutter bezie-
hungsweise die Absolventen 
als Tagesvater arbeiten. Sie kön-
nen in der familienähnlichen 
Form der Kindertagespflege bis 
zu fünf Mädchen und Jungen 
im Alter von unter drei Jahren 
betreuen. Aktuell bieten rund 
190 Fachkräfte in den 13 Kom-
munen im Kreisgebiet eine Be-
treuung für rund 1.600 Kinder 
an. Weitere Plätze werden auf-
grund der starken Nachfrage 
der Eltern dringend gebraucht.
Im Grundqualifizierungskurs 

erhalten die Teilnehmenden 
einen Einblick in den Alltag 
einer Pflegestelle und können 
eine fundierte Entscheidung 
für eine langfristige Tätigkeit 
im „Beruf mit Herz“ treffen. 
Das Engagement von Tages-
müttern und -vätern ist ein 
wichtiger Bestandteil der sozia-
len Infrastruktur. Die Angebote 
in kleinen Gruppen haben sich 
als alternative Betreuungsform 
zu Tageseinrichtungen, wie 
Kindertagesstätten oder Krab-
belstuben etabliert. Die Kin-
dertagespflege erleichtert vie-
len Eltern das Leben und trägt 

zu einer besseren Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf bei.
Wer sich für den Grundqua-
lifizierungskurs interessiert 
und mehr über das familien-
freundliche Berufsfeld, die 
Dauer der Pflegeerlaubnis, die 
Betreuungszeiten oder über 
das Tagespflegeentgelt erfah-
ren möchte, kann sich mit dem 
Kreis Offenbach, Telefon 8180-
3255 oder per E-Mail an fach-
beratungktp@kreis-offenbach.
de, in Verbindung setzen. Wei-
tere Informationen sind unter 
www.kreis-offenbach.de/kin-
dertagespflege abzurufen.

Kostenloser Grundqualifizierungskurs für Kin-
dertagespflegepersonen startet in Dreieich

Anmeldungen sind noch möglich

Obertshausen (NZO)  Alle, 
die in der Stadt Obertshau-
sen wohnen, arbeiten, einem 
Verein angehören oder eine 
(Hoch-)Schule besuchen, kön-
nen beim STADTRADELN mit-
machen.
In Obertshausen haben sich 
derzeit 106 Radelnde regist-
riert: https://www.stadtradeln.
de/obertshausen
Termine
2.09.2023 16 Uhr
Auftakttour
Treffpunkt: Rathaus Hausen, 
Schubertstraße 11
Niveau: Ca. 30 km bei gemä-
ßigtem Tempo, 90 - 120 Minu-
ten
Organisator: ADFC Rodgau & 
Stadt Obertshausen
Die Tour endet am Kerbplatz 
in Hausen. Dort findet dann 
die Kerberöffnung und der 
Startschuss zum diesjährigen 
Stadtradeln statt. 
2.09.2023 18.45 Uhr
Startschuss Stadtradeln

Treffpunkt: Kerbgelände Hau-
sen, Gumbertseestraße
Organisator: Stadt Obertshau-
sen
13.09.2023 18 Uhr
Halbzeittour
Treffpunkt: Rathaus Hausen, 
Schubertstraße 11
Niveau: Ca. 30 km bei gemä-
ßigtem Tempo, 90 - 120 Minu-
ten
Organisator: ADFC Rodgau & 
Stadt Obertshausen
22.09.2023 18 Uhr
Abschlusstour 
Treffpunkt: Rathaus Hausen, 
Schubertstraße 11
Niveau: Ca. 15 - 20 km bei ge-
mäßigtem Tempo, 60 - 90 Mi-
nuten
Organisator: ADFC Rodgau & 
Stadt Obertshausen
24.09.2023 16 Uhr
Siegerehrung 
Treffpunkt: Kerbplatz Oberts-
hausen, Franz - Liszt - Straße
Organisator: Stadt Obertshau-
sen. � (Foto: privat)

Stadtradeln startet                         
am Samstag

Hausen (NZO) Die Fußballab-
teilung des FC Teutonia 07 Hau-
sen führt auch in diesem Jahr 
die Tradition fort und lädt zum 
zünftigen Hausener Oktoberfest 
am Samstag, 16. September, ab 
19 Uhr ein.
Nach dem Bieranstich um 19.30 
Uhr mit Prominenz startet die 
Partyzone im Festzelt auf dem 
Vereinsgelände an der Schwarz-

bachstraße.
Fußballinteressierte können sich 
vor Festbeginn bei den Spielen 
der 2. Mannschaft gegen Italsud 
Offenbach (13 Uhr) und der 1. 
Mannschaft gegen FC Dietzen-
bach (15 Uhr) einstimmen.
Mit der Filsbacher XXL Band ist 
es den Teutonen gelungen, eine 
für beste Oktoberfeststimmung 
bekannte Top-Live- Band zu en-

gagieren. Die Filsbacher Profi-
musiker heizen den Gästen am 
Samstagabend musikalisch ein 
und sorgen für ausgelassene Par-
tystimmung.
„Im Oktoberfestzelt mit zünfti-
ger Musik, Getränken und bay-
erischen Schmankerln werden 
es die Teutonen wieder richtig 
krachen lassen“, verkündet Ab-
teilungsvorstand Fußball Jörg 

Teuber. 
Neben frisch gezapftem Festbier 
bieten die Teutonen an speziell 
eingerichteten Theken Wein, 
Sekt, Softdrinks und ausgesuchte 
Spezialitäten an.
Der Eintritt beträgt im Vorver-
kauf in der Teutoniagaststätte, 
bei ARAL Jäger und Schreibwa-
ren Hofmann sowie per Email 12 
Euro, an der Abendkasse 15 Euro. 

Kartenvorbestellungen und 
Tischreservierungen an info@
teutonia-hausen.de.

Hausener Oktoberfest 2023 
Teutonia lädt ins Partyzelt an die Schwarzbachstraße ein

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Upgrade für den eigenen Pool – Eine
Checkliste für noch mehr Badespaß
(epr) Wer einen Pool sein Eigen
nennt, weiß um dessen unbezahl-
bare Vorteile. Geht da überhaupt
noch mehr? Auf jeden Fall, sagen
die Poolprofis von TeichMeister
und legen allen Poolbesitzern eine
kleine Checkliste für Poolzubehör
ans Herz: Den Anfang macht die
Poolabdeckung. Sie erhöht nicht
nur die Sicherheit für Kleinkinder
sowie Haustiere und schützt vor Ver-
schmutzung, sondern vermindert
zusätzlich die Verdunstung des Was-
sers, wodurch weniger nachgefüllt
werden muss. Eine garantierte Ver-
längerung der Poolsaison verschafft
man sich mit der Nutzung einer
Luftwärmepumpe. Ebenfalls gut für
Natur und Geldbeutel ist der Verzicht
auf Chlor bei der Desinfektion des
Wassers. Eine biologische Filteranlage
erledigt den Job ebenso gut. Eine
Umrüstung von Chemie- auf Natur-
pool ist nachträglich möglich –
TeichMeister berät hier gerne. Zu
guter Letzt kann die Badeoase nicht
nur zum Planschen genutzt werden,
sondern auch als Fitnessmaßnahme.
Ein Pool mit Gegenstromanlage
hält fit und fördert die Gesund-
heit. Weitere Infos gibt es unter
www.gardenplaza.de/teichmeister

Foto: epr/Balena GmbH – TeichMeister Partnerverbund

Flammende Begeisterung – Auf dem
Schwenkgrill köstliche Leckerbissen
über offenem Feuer zubereiten
(epr) Grillen gehört zu den liebsten
Freizeitbeschäftigungen der Deut-
schen. Eine besonders raffinierte
Variante ist das Grillen mit dem
Schwenkgrill. Der Grillrost hängt hier
pendelnd über offenem Feuer; das
Grillgut gart so sehr schonend und
gleichmäßig. Ein Schwenkgrill kann
über jeder Feuerstelle aufgestellt
werden. Wer es stilvoller mag, kom-
biniert seinen „Schwenker” mit einer
Feuerschale. Eine große Auswahl ele-
ganter Feuergefäße und hochwerti-
ger Schwenkgrills sowie Grillaufsätze
und Grillplatten, mit denen sich

Feuerschalen zum vollwertigen Tisch-
grill umfunktionieren lassen, bietet
der Outdoor-Spezialist SvenskaV. Hier
finden sich auch noch weitere hoch-
wertige Gartendeko-Accessoires wie
Wetterfahnen, Feuerkörbe und Out-
doormöbel – alles in bester Qua-
lität und von höchster Ästhetik.
Bezugsquellen sowie weitere Infos
zu den genannten Artikeln unter
www.gardenplaza.de/svenskav

Light up my Garden-Life – Individuell
programmierbare Beleuchtungs-
systeme kreieren stimmungsvolle
Lichtblicke im Außenbereich
(epr) Mit dem 12 V starken FX Lumi-
naire und dem LUXOR ZDC Lichtsteu-
erungssystem von Rainpro verwandelt
sich der eigene Außenbereich im
Handumdrehen in eine designstark
illuminierte Oase. Von der funktio-
nalen Ausleuchtung von Treppenstu-
fen, Zufahrten oder Wegen bis hin
zu buchstäblichen Highlights rund
um Terrasse, Pool oder Hecke kann
die Gartenbeleuchtung dank der drei
Funktionen „Zoning“, „Dimming“
und „Color“ ganz einfach via Tablet
oder Smartphone gesteuert werden.
Mit der Zoneneinteilung lassen sich
verschiedene Leuchten zu Gruppen

zusammenfassen, wenn bspw. die Ein-
fahrt bereits bei Einbruch der Däm-
merung, der Gartenteich aber erst
später am Abend beleuchtet werden
soll. Über die Dimmfunktion kann
die Lichtintensität stufenlos zwischen
0 und 100 % reguliert werden, wäh-
rend die RGBW LED-Technologie ein
Spektrum von bis zu 30.000 dynami-
schen Lichtfarben offeriert. Die u.a.
als Strahler, Außenwand- oder Unter-
wasserleuchten erhältlichen FX Lumi-
naire Leuchten sind in verschiedenen
Designs verfügbar. Mehr unter
www.gardenplaza.de/rainpro

Elektrische Ruheoase: Entspannung
und Nachhaltigkeit im Einklang –
Moderne Solarterrassen spenden
Schatten und Energie
(epr) Wer im Sommer viel Zeit im
Garten und auf der Terrasse ver-
bringt, braucht ein komfortables
Beschattungssystem, das die starke
Sonneneinstrahlung zurückhält
und für angenehme Temperaturen
und sanfte Lichtverhältnisse sorgt.
Die hochwertigen Solarterrassen
vom Solarterrassen & Carportwerk
nutzen ihre exponierte Glasdachflä-
che gleichzeitig für die Integration
von Solarmodulen – und spenden
somit gleichzeitig Schatten und Ener-
gie. Einfallendes Sonnenlicht wird in
Strom umgewandelt und steht dem
Hausnetz direkt zur Verfügung –
auch an wolkenreichen Tagen. Die
Menge gewonnener Energie ist
jederzeit via App einsehbar. Insge-
samt können zwischen 50 und 90 %
der Stromkosten eingespart werden.
Obendrein lassen die förderfähi-
gen Schattenspender 98 % Tages-
licht hindurch und schenken Terrasse
und Wohnraum ganzjährige Hellig-
keit. Und dank des Verbundsicher-
heitsglases sind Regen, Hagel oder
Schnee kein Problem. Mehr unter
www.gardenplaza.de/solarcarporte

Foto: epr/Solarterrassen & Carportwerk GmbH

Voller Ertrag, voller Erfolg –
Im Gewächshaus reifen Obst und
Gemüse optimal heran
(epr) Vom Samenkorn über die ersten
grünen Blättchen, die aus der Erde her-
vorsprießen, bis hin zur ausgewachse-
nen Pflanze, die üppige Früchte trägt:
Wer Obst und Gemüse im eigenen
Garten anbaut, freut sich über jeden
einzelnen Entwicklungsschritt, und sei
er noch so klein. Umso größer ist die
Enttäuschung, wenn etwas schiefgeht.
Wenn etwa der Regen den Tomaten so
zusetzt, dass die Blätter braune Flecken
bekommen und die Pflanzen einge-
hen. Oder wenn gefräßige Schnecken
am schmackhaften jungen Salat
raspeln. Die Lösung: ein Gewächs-
haus! Denn in einem Gewächshaus
können Obst- und Gemüsepflanzen
bestens geschützt und unter optima-
len Bedingungen heranreifen. WAMA-
Gewächshäuser bieten perfekte
Voraussetzungen für einen Ernte-
erfolg: Sie sind stabil und sturmsicher,
vielfältig konfigurierbar und qualita-
tiv hochwertig – egal, welches Modell
zum Einsatz kommt. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama

Foto: epr/WAMA

Foto: SvenskaV Vertrieb und Versand GmbH

Alle Uhren auf Energiesparen –
Flexibles Smart Home-System spart
Geld, schützt das Klima und sorgt für
Sicherheit
(epr) Ob der Umwelt zuliebe oder
um den eigenen Geldbeutel zu scho-
nen – Energiesparen hat derzeit
allerhöchste Priorität. Die Automa-
tisierungsexperten von elero – Sun
Shading Solutions Nice bieten ein
neues Smart Home-System als inno-

vative Lösung zum Energie- und
Geldhaushalten an. Mit Yubii Home
und seinen intelligenten Sensoren
lassen sich die Beleuchtung und die
Heizung regulieren und mit Nice
Plug-Control können sogar einzelne
Haushaltsgeräte gesteuert werden.
Für die Nachrüstung mit kabellosen
Sensoren werden keine aufwändigen
Renovierungsarbeiten benötigt. So
lassen sich zeitnah Energie und bares
Geld sparen. Sowohl die Installation
als auch die Nutzung des Smart
Home-Systems sind besonders ein-
fach und benutzerfreundlich. Mehr
unter www.homeplaza.de/elero

Foto: epr/Nice/elero

Die designstarke Konstruktion hilft mit ihren
Solarmodulen zwischen 50 und 90 Prozent der
Stromkosten einzusparen.

Die Feuerschale „CRATE Grill Super XXL” lässt
sich mit optional erhältlichen Grillplatten zum
Teppanyaki Grill erweitern.

Foto: epr/Rainpro

Mit bis zu 30.000 Lichtfarben bieten
FX Luminaire und das LUXOR ZDC Lichtsteu-
erungssystem unendlich viele Möglichkeiten.

Das smarte System Yubii Home lässt sich pro-
blemlos über Handy und Tablet sowie über die
gängigen Sprachassistenten steuern.

Ein Hochbeet-Gewächshaus ermöglicht rücken-
schonendes Gärtnern und vereint das Beste aus
zwei Welten.

Eine Poolabdeckung sorgt für Sicherheit,
spart Energie und hält lästigen Schmutz
fern.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Kontakte

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Teppiche, Brücken, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, , Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Mes-
sing, Gardinen, Möbel, Schallplat-
ten, Zinn, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken. Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 - 59772692

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
 0174 8386162

Kroatische erfahrene Frau sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich spreche gut Deutsch
und lese gerne vor. Ich habe Erfah-
rung mit Demenz und bettlägerigen
Menschen. Nur langfristig! Bitte nur
seriöse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Über 30 
Jahre im Rollstuhl hinterlassen 
ihre Spuren. Die einseitigen 
und monotonen Bewegungen 
zum Anschieben des Rollis 
belasten die Gelenke außerge-
wöhnlich hoch, insbesonde-
re im Schulterbereich. Immer 
wiederkehrende Schmerzen 
sind die Folge und werden von 
der Angst begleitet, Mobilität 
und damit Lebensqualität zu 
verlieren.
Silvia Acemi, ehrenamtliche 
Vorsitzende des Ortsvereins der 
AWO Obertshausen, leidet seit 
Kindesbeinen an einer Knoche-
nerkrankung, die den Rollstuhl 
als ständigen Begleiter nach 
sich zieht. „Glücklicherweise 
ist meine Wohnung im Parter-
re des Ingeborg-Kopp-Hauses 
barrierefrei, aber die Bewälti-
gung der Strecken außer Haus 
wird immer beschwerlicher“, 
sagt die 1965 geborene und im 
Elsass aufgewachsene Acemi.
Über ihr Engagement als eh-
renamtliche Betreuerin der 
Herbstzeitlosen, einer Gruppe 
von Menschen mit Demenzer-
krankung, fand sie 2010 den 
Weg zur AWO Obertshausen 
und widmet seitdem einen gro-
ßen Teil ihrer Zeit dem Wohl 
von Mitmenschen, die nicht 
auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen. Linderung der eingangs 
beschriebenen Folgen und so-
gar die langfristige Lösung der 

Problematik versprechen in-
novative Laufräder, die Federn 
und somit die Belastung für die 
Gelenke deutlich reduzieren. 
Der ursprünglich anvisierte 
Satz eines amerikanischen Her-
stellers ist nicht mehr erhält-
lich, so dass Acemi bei den in 

England erfundenen und pro-
duzierten Loopwheels fündig 
wurde. Drei Carbonfedern mit 
speziell entwickelter Radnabe 
absorbieren Vibrationen und 
reduzieren die Stöße, die beim 
Befahren von unebenem Ge-
lände, beim Überwinden von 

Schwellen oder Randsteinen 
entstehen. Die Folge ist eine 
deutlich verringerte Belastung 
für die Wirbelsäule, Bandschei-
ben, Organe und Gelenke. Ein-
ziger Wermutstropfen ist der 
sündhaft teure Preis von rund 
3.000 Euro, der nicht von der 
Krankenkasse beglichen wird.
So kam das Leitungsteam der 
Waldkitas auf die Idee, erneut 
einen Spendenaufruf zu star-
ten. Inzwischen sind die Räder 
angekommen und montiert, so 
dass Acemi damit täglich den 
positiven Unterschied erfährt.
Wer die Anschaffung des ge-
sundheitsfördernden Radsatzes 
für Silvia Acemi unterstützen 
möchte, ist herzlich eingela-
den, einen Obolus unter dem 
Stichwort „Rolliräder“ zu über-
weisen auf das Konto des Orts-
vereins der AWO Obertshausen 
bei der VVB Maingau mit der 
IBAN: DE 15 5056 1315 0003 
202267.

Loopwheels für mehr Lebensqualität
AWO Obertshausen bittet um Spenden für neue Rolli-Räder

Rudolf Schulz und Silvia Acemi zeigen die neuen Rolli-Räder. 
� (Foto: AWO Obertshausen)

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kath. Pfarreien Pfar-
reien St. Thomas 
Morus und Herz-Jesu 
Obertshausen

Gottesdienste 
Freitag, 1.September	
9.00 Uhr: Messfeier in Herz Jesu
Samstag, 2.September	
16.00 Uhr:  Beichtgelegenheit in 
St. Thomas Morus 	
17.00 Uhr:  Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag, 3.September	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz Jesu 
11.00 Uhr: Tauffeier in Herz Jesu 	
19.00 Uhr:  Messfeier in St. Tho-
mas Morus Schulanfangsgottes-
dienste 
Montag, 4. September
8.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Schulanfang für      die Schüler 
ab der 2. Klasse in St.Thomas 
Morus 	
19.00 Uhr: Messfeier 
in Herz Jesu 
Dienstag, 5.September	
8.15 Gottesdienst für die Schul-
anfänger der Eichendorfschule 
in St. Thomas Morus 	 9.00 
Uhr: Gottesdienst für die Schul-
anfänger  der Sonnentauschul in 
St. Thomas Morus 		
10.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus
Donnerstag, 7.September	
11.00 Uhr: Stationsgottesdienst 
im Haus Jona 
Freitag, 8.September	
19.00 Uhr:	 Messfeier zu 
Mariä Geburt in Herz Jesu 
Samstag, 9.September	
13.00 Uhr: Trauung in Herz Jesu  
Alexander Siskos und Marina 
Preiss 		
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 		
17.00 Uhr:   Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag, 10.September	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz Je-
sus 	
19.00 Uhr:  Messfeier in St. Tho-
mas Morus  

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 1. September
18.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum Schöpfungstag in 
der Waldkirche Obertshausen
Samstag, 2. September
17.00 Uhr: Kerbgottesdienst, Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 3. September
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Montag, 4. September
7.45 Uhr: Schulgottesdienst für 
Schüler ab der zweiten Klasse, 
Kirche St. Pius 
18.00 Uhr: Gottesdienst zur Ein-
schulung, Kirche St. Pius 
Dienstag, 5. September
18.30 Uhr: Messfeier,Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 6. September
Jahrestag der Weihe der 

Kirchen in der Diözese 
Mainz, deren Weihetag un-
bekannt ist
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet für 
die Anliegen der Zeit und die 
Verstorbenen der vergangenen 
Woche, Kirche St. Josef 
Freitag, 8. September
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 9. September
18.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 10. September
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache, Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
  
Waldkirche Obertshau-
sen 

Freitag, 1. September
18.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum Schöpfungstag 
(Predigt Pfarrerin Kornelia Ka-
chunga).
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net.	
Sonntag, 3. September
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrer Mi-
chael Zlamal).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.00 – 17.00 Uhr: Trauercafé im 
Gemeindehaus
Dienstag, 5. September
9.00 Uhr: Gottesdienst zur Ein-
schulung Waldkirche (Predigt 
Pfarrer Michael Zlamal)
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Andacht, Kaffee 
und Kuchen
Donnerstag, 7. September
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Kaffee, Snacks
11.30 Uhr: Orgelandacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worship-Chor im Gemeinde-
haus
Sonntag, 10. September
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Tamara 
Schulze).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
Hauskreise, Gesprächs- und 
Bibelkreise finden während 
der Woche statt. Nähere Infor-
mationen über das Gemeinde-
büro, Tel. 41059.
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

Kreis Offenbach (NZOI) Der 
Verlust von geliebten Perso-
nen und Angehörigen löst bei 
Menschen oft großen Schmerz 
und Trauer aus. Wie mit dieser 
Situation umgegangen und je-
dem aufkommenden Gefühl 
Ausdruck verliehen wird, ist je 
nach Region, Kultur und Glau-
bensrichtung genauso unter-
schiedlich, wie auch die For-
men der Andacht, Erinnerung 
und Bestattung. Das Integra-
tionsbüro des Kreises Offen-
bach lädt deshalb gemeinsam 
mit der vhs Kreis Offenbach, 
dem Evangelischen Dekanat 
Dreieich-Rodgau, der Stadt 
Dreieich und dem WIR-Viel-
faltszentrum zur Veranstal-
tungsreihe „Tod und Trauer in 
verschiedenen Kulturen“ ein. 
Im September stehen gleich 
vier Veranstaltungen in Drei-
eich auf dem Programm. 
Den Anfang macht am Diens-
tag, 5. September, der Fachtag 
„Sterben in der Migrations-
gesellschaft“. Von 15 bis 18 
Uhr können sich Interessierte 
in der Stadtteilbücherei Drei-
eich-Sprendlingen, Fichtestra-
ße 50 A in Dreieich-Sprendlin-
gen, intensiv austauschen. Die 
Veranstaltung ermöglicht mit 

Vorträgen zur Anthropologie 
des Sterbens sowie zu den spe-
zifischen Herausforderungen 
im Umgang mit Tod, Trauer 
und Trauerritualen aufgrund 
der Vielfalt kultureller Hinter-
gründe einen multiperspek-
tivischen Zugang zu den Me-
chanismen der Verarbeitung 
und Überwindung. Die Erste 
Kreisbeigeordnete des Krei-
ses Offenbach, Claudia Jäger, 
und Dekan Steffen Held vom 
Evangelischen Dekanat Drei-
eich-Rodgau werden den Fach-
tag eröffnen. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Um Anmeldung 
per E-Mail an integrationsbu-
ero@kreis-offenbach.de wird 
bis Freitag, 1. September, ge-
beten. 
Im direkten Anschluss an den 
Fachtag findet in der Stadt-
teilbücherei Dreieich-Sprend-
lingen um 18 Uhr die Eröff-
nung der Wanderausstellung 
„Multikulturelle Bestattungs-
kultur – Religionen und ihre 
Bestattungen in Deutschland“ 
statt. Die Schau des Museums 
für Sepulkralkultur bietet ei-
nen Einblick in die verschie-
denen Bestattungstraditionen 
und -rituale der Religionen 
in Deutschland. Zu diesem 

Thema hat der Kreis auch ge-
meinsam mit Vertretern der 
Religionsgemeinschaften die 
Broschüre „Trauer- und Be-
stattungsrituale in den ver-
schiedenen Religionen und 
Kulturen im Kreis Offenbach“ 
herausgegeben, die unter 
www.kreis-offenbach.de/Trau-
er&Bestattungsrituale abruf-
bar ist. Die Ausstellung ist bis 
Freitag, 29. September, in Drei-
eich zu sehen. Zur Eröffnung 
findet parallel eine Podiums-
diskussion zum Thema „Tod 
und Sterben – in der Vielfalt 
unserer Gesellschaft“ statt. 
Musikalisch wird der Abend 
von Daniel Kempin, Kantor 
des Egalitären Minjan der Jü-
dischen Gemeinde Frankfurt 
am Main, begleitet. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Weiter geht es am Mittwoch, 
13. September, mit dem kos-
tenlosen Workshop „Interkul-
turelle Sensibilität in der Hos-
piz- und Palliativversorgung“. 
Auf Einladung des Integra-
tionsbüros des Kreises sowie 
des WIR-Vielfaltszentrums 
reist Referent Dr. Dharma Raj 
Bhusal, der Projektleiter des 
interkulturellen Hospizdiens-
tes Dong Ban Ja, von Berlin 

ins Haus des Lebenslangen 
Lernens (HLL), Frankfurter 
Straße 160 - 166 in Dreieich, 
an. Er bietet haupt- und ehren-
amtlich tätigen Fachkräften 
aus dem Bereich Hospiz- und 
Palliativversorgung die Mög-
lichkeit, ihre interkulturelle 
Kompetenz zu erweitern. Der 
Workshop geht von 9 bis 16.30 
Uhr und umfasst interaktive 
Übungen, Diskussionen und 
Fallstudien. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt, daher wird 
eine frühzeitige Anmeldung 
per E-Mail an integrationsbu-
ero@kreis-offenbach.de emp-
fohlen. 
Am selben Tag hält das Pro-
gramm auch einen Termin 
für Filmfans bereit: Ab 20 
Uhr zeigt das Frauenbüro 
Dreieich im Viktoria Kino, 
Offenbacher Straße 9a in Drei-
eich-Sprendlingen, den Film 
„Nokan - Die Kunst des Aus-
klangs“. Im Oscar-prämierten 
Arthouse-Streifen lernt ein Be-
statter Lektionen fürs Leben: 
der arbeitslose Cellist Daigo 
eignet sich die Kunst an, nach 
altem Ritual die Toten vor den 
Augen der Angehörigen für 
ihre letzte Reise herzurichten. 
Der Eintritt kostet zehn Euro. 

Tod und Trauer in                                       
verschiedenen Kulturen

Veranstaltungsreihe im Kreis Offenbach

Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen  
finden Sie auch auf  
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen



7Freitag, 1. September 2023

bauen . wohnen . schöner leben

Da muss der Fachmann ran!

bauen . wohnen . schöner leben

Anzeige

Wärmeschutz und Energiesparen - Fenster Sommer macht es möglich

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Parkett
Vinyl, Laminat u.v.m.

Parkett & Fußböden
Im Winkelsgarten 14 ∙ 64859 Eppertshausen

Tel. 06071-38375 ∙ 0163-6333524 ∙ info@enders-parkett.de

Meisterbetrieb

ENDERS
Michael

Mit unseren Qualitäts-Wärme-

schutzfenstern leisten Sie Kli-

maschutzhilfe auf höchstem

Niveau und senken dabei auch

noch spürbar Ihre Energieko-

sten. Unsere Energiespar-Fenster

bieten Ihnen dank innovativer

Fenster und Rahmentechnolo-

gien die Möglichkeit, modernes

Design und filigrane Ansichts-

breiten mit optimalen Wärme-

dämmeigenschaften in Über-

einstimmung zu bringen.

Durch enorm gestiegene Ener-

giekosten kommt immer öfter

die Überlegung auf, wie man

Energie einsparen und die Kos-

ten dadurch senken kann. Fens-

ter und Haustüren, die vor 1995

eingebaut wurden, sind wahre

Energiefresser. Bis zu 40 Prozent

der Wärme gehen über veraltete

Fenster und Haustüren verloren.

Neue Qualitäts-Wärmeschutz-

fenster und -Haustüren von

Ihrem Experten W. Sommer,

erfüllen neben einer individuel-

len Gestaltungsvielfalt auch die

Anforderungen an nachhalti-

ges energieeffizientes und wirt-

schaftliches Renommieren und

Bauen, auch der persönliche Stil

und das Sicherheitsbedürfnis

sollen Beachtung finden.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-

ter und -Türen wird das Eigen-

heim spürbar sicherer. Eine

geprüfte mechanische Absi-

cherung ist unabdingbar, um

professionelle Einbrecher vom

Eindringen in die eigenen vier

Wände abzuhalten.

Winfried Sommer freut sich,

dass erweiterte Fensterpro-

gramm, mit Wintergärten und

Überdachungen mit Beschat-

tungen, Vordächer, Sicherheits-

Haustüren, Markisen, Carports,

S i che rhe i t s -Wohnungs ab -

schlusstüren und Innentüren zu

präsentieren und somit nahezu

jeden Wunsch für das indivi-

duelle Zuhause erfüllen zu kön-

nen. Dem Kunden wird von der

Planung und Beratung über die

Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

rundum Service aus einer Hand

angeboten.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eige-

nen Monteuren garantiert eine

ordnungsgemäße und fach-

gerechte Auftragsabwicklung,

nach wie vor.

Fenster Sommer ist weiterhin für

die Kunden da und wie gewohnt

unter: Tel. 06106 / 733244

Mobil: 0171 / 6512440

Web: www.fenster-sommer.de

E-Mail: fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%-Bafa-

Förderungszuschuss durch

unseren Bafa-Energieberater.

Obertshausen (NZO) Ein 
Dankeschön für ein super 
gelungenes fünftägiges 
Fußball-Camp bei Kickers 
Obertshausen.  Vom 14. bis 
18. August fand wieder das 
Fußball-Camp in Zusammen-
arbeit mit Kids Soccer Aca-

demy im Sportzentrum statt. 
Man möchte sich recht herz-
lich bei den Spenden in Form 
von Getränken und frischem 
Obst bei Edeka Deckenbach, 
dem Rewe-Markt unter der 
Leitung von Sascha Kirstein, 
Getränke Brosch, Arta Jäger 

bedanken. In der Mittags-
pause verwöhnte das Kaffee 
K die Teilnehmer mit lecke-
rem Mittagessen. Auch ein 
Dankeschön an die „Green-
keeper“ vom Sportzentrum. 
� (Foto: Verein)

Fußball-Camp der Kickers Obertshausen

Hausen (NZO) Die mini-Meis-
terschaften im Tischtennis mit 
insgesamt über 1,5 Millionen 
Teilnehmern sind die erfolg-
reichste Nachwuchs-Werbeak-

tion im deutschen Sport, und 
das aktuell im 41. Jahr!
Damit auch einige bei der TGS 
Hausen hängen bleiben, ruft 
die TGS-TT-Jugendleitung mit 

Manuela und Karina für Frei-
tag, 8. September, von 15 bis 
19 Uhr den TT-Ortsentscheid 
Obertshausen in der TGS-Hal-
le, Aachener Straße 3/Oberts-

hausen aus. Die Abteilung 
hofft auf rege Teilnahme von 
Angemeldeten und spontan 
Entschlossenen, noch nicht 
spielberechtigten Kids, nähe-

re Infos auf der www.tgs-hau-
sen-tischtennis.de.
Nach der Durchführung von 
Orts-, Kreis-, Bezirks- und Ver-
bandsentscheiden findet das 

dreitägige Bundesfinale An-
fang Juni 2024 in Beratzhau-
sen bei Nürnberg für die 36 
besten Mädchen und Jungen 
statt.

Ortsentscheid 41. minimeisterschaft bei der TGS Hausen

Hausen (PS) Auswärtssieg für 
die Fußballer von Teutonia 
Hausen: Trotz eines zweima-
ligen Rückstandes setzte sich 
die Teutonia in der Kreisober-
liga Offenbach beim TSV Du-
denhofen mit 3:2 (1:1) durch. 

André Scheel, Cengiz Veisoglu 
per Foulelfmeter und Filippo 
Serra erzielten die Tore für 
die Gäste.  Auf unserem Foto 
fährt Hausens Kapitän Dustin 
Seib dem Dudenhofener Den-
nis Protzel in die Parade. Die 

Teutonia gewann damit auch 
ihr zweites Saisonspiel und 
belegt hinter Spitzenreiter 
TSV Heusenstamm den zwei-
ten Platz.  Am kommenden 
Sonntag ist die Teutonia spiel-
frei. � (Foto: PS)

Teutonia dreht Spiel in Dudenhofen
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